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2  │  Die Kampagne

Fair Trade Town –  

eine ausgezeichnete Idee

Fair Trade Town ist eine Auszeichnung für Städte und Gemeinden, die sich für den 
Fairen Handel engagieren. Nicht nur die Politik ist gefordert, auch Konsumentinnen 
und Konsumenten, Geschäfte, Restaurants, Hotels, Unternehmen und Institutionen  
sollen bei der Kampagne mitmachen. 

Jede und jeder Einzelne kann sich für Fair Trade-Produkte entscheiden und damit viel 
verändern – für mehr Fairen Handel in der Schweiz und dadurch auch für die Menschen 
im Süden!

Also keine Zeit verlieren und gleich mitmachen auf www.fairtradetown.ch! 
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eine sTadT/geMeinde Muss
FÜnF KriTerien erFÜLLen

eine stadt/gemeinde muss fünf Kriterien erfüllen, um die auszeichnung als 
Fair Trade Town zu erhalten. Sind alle Kriterien erfüllt, kann die Stadt/gemeinde 
die auszeichnung beantragen. Die Kriterien 1 und 2 müssen von der politischen instanz 
einer Stadt/gemeinde erfüllt werden. Die Kriterien 3, 4 und 5 betreffen den Detailhandel, 
gastrobetriebe, Hotels, Unternehmen, Vereine und die medien. 

1   Die Stadt/gemeinde bekennt sich zum Fairen Handel.

2   eine arbeitsgruppe koordiniert das Fair Trade-engagement.

3   Detailhandel und gastronomie/Hotellerie bieten Fair Trade-produkte an.

4   institutionen und Unternehmen verwenden Fair Trade-produkte.

5   Durch Öffentlichkeitsarbeit wird der Faire Handel der Bevölkerung nähergebracht.

nur durch die Teilnahme von engagierten privatpersonen können diese 
Kriterien erfüllt werden!

eine detaillierte erläuterung aller Kriterien gibt es auf www.fairtradetown.ch.

der Faire handeL in der schweiz
wir sind weltmeister im Fairen handel! Denn in der Schweiz geben Konsumentinnen 
und Konsumenten pro Jahr durchschnittlich 55 Franken für Fair Trade-produkte aus. 
Das ist mehr als in allen anderen Ländern, aber längst nicht genug.



Mitmachen ALS 
Engagierte privatperson

Das Tolle an Fair Trade Town ist, dass jeder Einzelne mitmachen und etwas  
bewegen kann. Denn wir alle sind Konsumenten und können durch unsere Nachfrage  

das Angebot bestimmen. Gleichzeitig sind wir auch Teil der Gesellschaft und können die 

Kampagne am Arbeitsplatz, in der Schule, im Verein oder bei der Politik bekannt machen 

und so andere zum Mitmachen animieren. Wer Gleichgesinnte findet, kann eine Aktions-

gruppe gründen und so noch mehr bewirken. 

Zudem kann jeder das Webprofil seiner Stadt/Gemeinde weiter ausfüllen. Führt das  

Lieblingscafé bereits Fair Trade-Produkte? Dann bitte sofort eintragen. Auch der Anstoss 

für einen offiziellen Beschluss der Stadt/Gemeinde, Fair Trade Town zu werden, kann aus 

der Bevölkerung kommen!

4  │  Privatperson
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Informieren, engagieren und 
Fair Trade-Produkte Verwenden

So können Privatpersonen mitmachen:
•	A llen Freunden und Bekannten von der Kampagne erzählen und sie zum Mitmachen  
	 motivieren.
•	 Den Sportverein, die Schule, die Kirchgemeinde und den Arbeitgeber auf die  
	 Kampagne aufmerksam machen und zum Mitmachen auffordern.
•	 In Geschäften und Restaurants gezielt nach Fair Trade-Produkten fragen. Dadurch  
	 werden diese schneller ins Sortiment aufgenommen. Die Nachfrage reguliert  
	 den Markt.
•	 Ob zu Hause, bei der Arbeit, im Verein oder an der Schule – einfach überall  
	 Fair Trade-Produkte einführen. Meist reicht die Anregung eines Einzelnen.
•	 Sich mit Gleichgesinnten in einer Aktionsgruppe zusammenschliessen und Aktivi- 
	 täten zum Thema Fairer Handel planen und durchführen. 
•	 Die Stadt/Gemeinde macht noch nicht mit? Mit einer Unterschriftensammlung und  
	 einem Brief an die Verwaltung könnte sich das schnell ändern.
•	 Unsere Website auf Facebook und anderen Social-Media-Plattformen teilen oder  
	 eine eigene Gruppe für die Stadt/Gemeinde starten.
•	 Restaurants, Läden, Vereine, Unternehmen usw., welche die Kriterien erfüllen,  
	 auf der Website eintragen.
•	 Alle Aktivitäten auf dem Webprofil der Stadt/Gemeinde auf www.fairtradetown.ch  
	 eintragen. So werden die Kriterien am schnellsten erreicht.
•	 Viele weitere tolle Ideen umsetzen, die uns noch gar nicht eingefallen sind. Bilder  
	 der erfolgreichen Durchführung an info@fairtradetown.ch senden – die besten  
	 werden online veröffentlicht.



6  │  FaiR TRaDe-aKTiViTÄTen

JeTzT MiTMachen und
Fair Trade-aKTiviTÄTen pLanen

zum Beispiel am world Fair Trade day (immer am zweiten samstag im Mai) oder 
an jedem anderen Tag:

privatpersonen:
• Flyer verteilen in der Fussgängerzone, am Dorffest, auf dem Stadtmarkt usw.
 (Flyer bestellen auf info@fairtradetown.ch)
• Vorträge/info-events zum Thema Fairer Handel organisieren
• Fair Trade-Blumen am muttertag oder Valentinstag verteilen
• Fair Trade-Schokoladen-Degustation auf dem Dorfplatz
• Fair Trade-Kochevent organisieren
• Fair Trade-Fussballturnier organisieren
• Zum Fair Trade-picknick auf einem öffentlichen platz einladen
• Fair Trade-Fashion: selber faire mode herstellen und an einer modenschau zeigen
• Fair Trade-Kino (Film zum Thema zeigen und Fair Trade-Snacks offerieren)
• Fair Trade-Santichlaus (mit erdnüssen, Schokolade etc. aus Fairem Handel) 
• Fair Trade-Weihnachtsgeschenke für Freunde und Familie

es gibt sicher noch viel mehr tolle ideen. wir unterstützen gerne geplante aktivitäten. 



FAIR TRADE-PRODUKTE  │  7

Umstellen auf Fair Trade-Produkte 
ist ganz einfach 

Diese Fair Trade-Produkte eignen sich für Privatpersonen besonders gut: 

Getränke: Die Umstellung auf Fair Trade-Kaffee ist bei fast allen Kaffeemaschinen  
möglich. Daneben bieten sich auch Tee und Fruchtsäfte für die Umstellung auf Fair  
Trade-Produkte an.

Nahrungsmittel: Zum Kaffee und Tee gehört auch Zucker aus Fairem Handel. Süsse  
und salzige Snacks wie Nüsse, Trockenfrüchte, Schokolade, Reiswaffeln oder  
Müsliriegel gibt es ebenfalls als Fair Trade-Produkte. Mit Reis, Hülsenfrüchten, 
Früchten, Öl, Essig und Gewürzen aus Fairem Handel lassen sich feine Gerichte  
zaubern.

Blumen: Der Strauss für den Esszimmertisch ist noch schöner, wenn die Blumen dafür 
aus Fairem Handel stammen. 

Kunsthandwerk: Fair gehandeltes Kunsthandwerk als Geschenk oder zur Deko- 
ration bringt doppelt Freude – für die Menschen in der Schweiz und im Süden.

Textilien: Bekleidung und Heimtextilien können Gutes bewirken, wenn sie aus fair 
gehandelter Bio-Baumwolle sind. Sogar Sportbälle gibt es aus Fairem Handel.

Gerne helfen wir, Bezugsquellen für die verschiedenen Fair Trade-Produkte zu finden. 



Fair Trade Town
c/o Swiss Fair Trade
Missionsstrasse 21
CH-4055 Basel

+41 61 260 21 60
+41 79 503 30 45
info@fairtradetown.ch
www.fairtradetown.ch

Impressum
Herausgeber: Swiss Fair Trade, www.swissfairtrade.ch
Redaktion/Gestaltung: Werbekontor, www.werbekontor.ch
© Swiss Fair Trade 2014

Fair Trade Town ist eine Kampagne von Swiss Fair Trade, 
dem Dachverband der Fair Trade-Organisationen in der Schweiz. 
Weitere Informationen auf www.swissfairtrade.ch.
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